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Diskussion um
Radschutzstreifen
SPD veranstaltet Bürgerdialog
zum Thema Siegburger Straße

Dritten Platz imVisier
Korfballabteilung des TV Ensen-Westhoven 07
richtet Spieltag der RTB-Hobbyliga aus

Pänz packenmit an
Kinder- und Jugendbereich der Glashütte ist neu gestaltet
worden – Einweihungsfeier kommende Woche

Hunde könnenHören helfen
Projekt „4 Pfoten für Sie“ auch für Gehörlose offen

POLL. Schon in der Anfangs-
zeit der sechsmonatigen Test-
phase erregt der Fahrrad-
schutzstreifen auf der Siegbur-
ger Straße die Gemüter. Aus
diesem Grund hat die SPD
schon im Dezember vorigen
Jahres angekündigt, eine Dis-
kussionsveranstaltung zu dem
Thema abzuhalten. Die findet
am Donnerstag, 25. Februar,
um 19 Uhr im großen Saal des
RestaurantsPollerHausander
Siegburger Straße statt.

Ihre Teilnahme zugesagt ha-
ben unter anderem Klaus Har-
zendorf, Leiter des Amtes für

Straßen und Verkehrstechnik,
der Fahrradbeauftragte der
Stadt, Jürgen Möllers, sowie
Vertreter des Allgemeinen
Deutschen Fahrradclubs.
Ebenfalls vor Ort sein werden
die Vorsitzende des Poller Bür-
gervereins, Ute Ahn, sowie alle
in der Bezirksvertretung Porz
vertretenden Fraktionen.

Die hatte Ende 2014 die Test-
phase für die Schutzstreifen
beschlossen. Wenn sich die be-
währen, soll die Siegburger
Straße umgestaltet werden, so
dass mehr Parkplätze entste-
hen. (rde)

Für IrritationsorgenBeschilderungundMarkierungenanderSiegbur-
ger Straße. (Foto: Denzer)

FINKENBERG. Am Sonntag,
21. Februar, richtet die Kor-
fballabteilung des TV Ensen-
Westhoven 07 den vierten
Spieltag der RTB-Hobbyliga
aus. Gleich sechs Teams erwar-
ten die Gastgeber in der Sport-
halle der Gesamtschule Stre-
semannstraße.

Die Spielgemeinschaft En-
sen/Wesseling wird gegen die
Unimannschaft Bonn und ge-
gen Quettingen spielen. Zur-
zeit belegt das Team um Jung-
trainer Kai Mager (22) den vier-
ten Tabellenplatz. Ziel der
Gastgeber aus Porz ist, den
dritten Platz aus dem Vorjahr

zu verteidigen. Gelegenheit
hierzu haben sie nun am Heim-
Spieltag ab 11 Uhr, und zum
Saisonabschlussam13.März in
Duisburg. Trainer Mager ver-
traut der großen Erfahrung
seines Teams, das über 40 Jah-
re lang eine feste Größe im
deutschen Korfball ist. (rde)

PORZ. Eine breite Fenster-
front, eine neue Theke sowie
eine helle Einrichtung – der of-
fene Kinder und Jugendbe-
reich im Jugend- und Gemein-
schaftzentrum Glashütte,
Glashüttenstraße 20, ist neu
gestaltet worden.

Mit der Unterstützung der

Bezirksjugendpflege und den
Pänz der Einrichtung hat das
Team der Glashütte den Be-
reich frisch renovieren kön-
nen.

Etliche Spiel- und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten warten
nun darauf, ausprobiert und
entdeckt zu werden. Und das

muss gefeiert werden. Am
Donnerstag, 25. Februar, steigt
zur Einweihung in dem neuen
Kinder- und Jugendbereich in
der Porzer Einrichtung eine
kleine Feier. Die beginnt ab
16 Uhr. (rde)
• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

www.glashuette-porz.de
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VON ALEXANDERWOLF

PORZ. Laut dem deutschen
Schwerhörigenbund gibt es in
unserem Land etwa 16 Millio-
nen schwerhörige Menschen.
„Das heißt, dass fast jeder Drit-
te in einem gewissen Maß hör-
geschädigt ist“, erklärt Rob Da-
vis. Der Engländer ist selbst im
Alter von 40 Jahren ertaubt, er-
hält durch tägliches Training
seine Sprachvermögen auf-
recht und ist einer von zwei ge-
hörlosen Absolventen des
Qualifizierungslehrgangs „4
Pfoten für Sie für gehörlose
Menschen“.

Eigentlich kümmert sich das
Projekt um demente Men-
schen und begleitet aktuell 80
aktive Ehrenamtler, die in Köln
und Umgebung mit ihrem
Hunde-Besuchsdienst den All-

tag von Demenzkranken
freundlicher und abwechs-
lungsreicher gestalten. Ge-
meinsam kamen Änne Türke
als Leiterin des Projekts „4 Pfo-
ten für Sie“, Anne Gelhardt, die
das Projekt GIA (Gehörlose
Menschen im Alter) führt, und
Michael Nehmann als zertifi-
zierter Hundeverhaltensbera-
ter und Trainer auf den Gedan-
ken, dieses Angebot um einen
wichtigen Aspekt zu ergänzen:
„Die Situation der Gehörlosen
ist erschreckend. Wenn dann
Demenzdazukommt,bedeutet
das meistens komplette Isola-
tion“, weiß Anne Gelhardt von
der Universität Köln.

Diese zählt mit dem NRW-
Ministerium für Gesundheit,
Emanzipation, Pflege und Al-
ter, den Landesverbänden der
Pflegekassen und dem Träger

Alexianer Köln GmbH zu den
Kooperationspartnern des
Projekts. „Wir können nicht auf
Vorwissen aus ähnlichen Pro-
jekten zurückgreifen“, stellt
Gelhardt klar. Weil der Zugang
zu gehörlosen Menschen an-
ders und schwieriger sei, ist
vor allem die Akquise von Eh-
renamtlern das Problem.

„IchbinbeiderCaritaszufäl-
lig auf einen Flyer gestoßen
und habe mich spontan ange-
meldet“, erklärt Rob Davis.
Beim Gespräch im Dominikus-
Brock-Haus sitzt der Mann aus
Bergheim mit seinem Labra-
doodle „Bailee“ und der zwei-
ten gehörlosen Teilnehmerin,
Karin Brem, mit am Tisch.
„Weil ich kaum Ahnung von
Demenz hatte, war dieser
Schwerpunkt des Lehrgangs
wichtig für mich. Die Teamar-

beit mit Bailee, die Kommuni-
kation und die Körpersprache
lernte ich neu kennen. Ich war
oft sprachlos über meinen
Hund und über mich selbst.“

„Unsere Ehrenamtler sind
meistens die ersten fremden
Menschen in der Familie. Des-
wegen ist es wichtig, dass das
Tier ein Bewusstsein entwi-
ckelt und zum Freund und Rat-
geber für die Betroffenen
wird“, stellt Änne Türke klar.
„Uns geht es um ein niedrig-
schwelliges Angebot für alle
Beteiligten. Deswegen hoffen
wir,dasswirdieHürdederKos-
ten für Gebärden-Dolmet-
scher auch weiterhin über-
springen können. Die 20 Euro,
die die betreuten Personen pro
Besuch zahlen müssen, wer-
den teilweise von der Pflege-
kasse zurückerstattet“.

Bei „4 Pfoten für Sie für ge-
hörlose Menschen“ treten Eh-
renamtler und Hund laut Tür-
ke als doppelte Türöffner auf.
Im Team kommen sie bei den
gehörlosen Dementen schnell
auf die Schiene von Emotionen
und Körpersprache. „Wenn et-
wa eine ältere Frau mit diesem
Krankheitsbild plötzlich ge-
braucht wird, weil sie dem
Hund Wasser holen muss,
wirkt das bereichernd und mo-
tivierend“, erklärt Anne Gel-
hardt. „Wir haben bis Ende Feb-
ruar 18 Hundebesitzer für die-
se Aufgaben ausgebildet. Jetzt
müssen sich nur noch hilfsbe-
dürftige Menschen aus Köln
und Umgebung melden, dann
kann es losgehen.“
• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

www.4-pfoten-fuer-sie.deVierbeiner können helfen:Die Hunde werden auch bei gehörlosenMenschen eingesetzt. (Foto: Wolf)
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1 l: € 5,32

5.99*
3.99⋆⋇-33%

FREIXENET CARTA
NEVADA, LEGERO ALKO-
HOLFREI oder FREIXENET
MIA MOSCATO
verschiedene Sorten,
je 0,75-l-Flasche

1 kg: € 5,88

2.69*
1.88⋆⋇-30%

DR. OETKER RISTORANTE PIZZA
tiefgefroren, verschiedene Sorten, z. B.
Salame, 320-g-Packung

NUR SOLANGE DER
VORRAT REICHT

1 kg: € 2,20

1.69*
0.99⋆⋇-41%

DE BEUKELAER PRINZEN ROLLE�je 400 g +
50 g GRATIS = 450-g-Rolle

100 g: € 0,26

0.66

CHERRYTOMATEN�aus Senegal, Kl. I,
je 250-g-Schale

1 kg: € 6,64

2.99

SPARGEL GRÜN�aus Mexiko/Peru, Kl. I,
je 450-g-Bund

1.00

KIWI GRÜN�aus Griechenland, KI. I,
je 1-kg-Schale

1.79*
1.11⋆⋇-37%

GRANINI TRINKGENUSS
verschiedene Sorten,
je 1-l-PET-Flasche

1 l: € 1,10
zzgl. Pfand: € 3,10

13.99*
10.99

VELTINS PILSENER�je 20 x 0,5-l-MW-Kasten

SPARGEL GRÜN

1 kg: € 2,78

1.99*
1.39⋆⋇-30%

DANONE ACTIVIA JOGHURT�verschiedene
Sorten, z. B. Erdbeere, 4 x 125 g = 500-g-
Packung

KIWI GRÜN

634 g: 1 kg: € 3,61
581 g: 1 kg: € 3,94
321 g: 1 kg: € 7,13

3.49*
2.29⋆⋇-34%

MIRÁCOLI SPAGHETTI 634 g oder MACCA-
RONI 581 g�5 Portionen oder MIRÁCOLI
LASAGNE 321 g�je Packung

APOLLINARIS�Classic, Medium oder Lemon,
je 10 x 1-l-PET-MW-Kasten

1 l: € 0,39
zzgl. Pfand: € 3,00

6.49*
3.88⋆⋇-40%

1 l: € 12,69

12.99*
8.88⋆⋇-31%

BACARDI RUM CARTA
BLANCA�37,5 % Vol. oder
OAKHEART�35 % Vol.,
je 0,7-l-Flasche

AUS EIGENER
HERSTELLUNG

0.69

BIRKENHOF RIESENWIENER�im
Saitling, 1a Spitzenqualität, je 100 g

GLUTEN

FREI

LACTOSE

FREI

AUS EIGENER

Saitling, 1a Spitzenqualität,Saitling, 1a Spitzenqualität,

1.19

FRISCHES FALSCHES FILET
Qualitätsrindfleisch vom deutschen Jungbullen,
je 100 g

AB DONNERSTAG
ERHÄLTLICH

1 kg: € 3,98

1.99

ERDBEEREN�aus Spanien, Kl. I, 500-g-Schale

Gültig bis 20.02.2016
www.kaisers-tengelmann.de
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